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DARÜBER SPRICHT MAN

Lebensmelodie 
voller Klang an 
Realschule S. 3

Lions-Club: ein 
Patchwork mit 
Noten S. 3

Hilfe für Rodion: 
Bewegung nach 
Behandlung S. 5

Das Hardt hat 
was: Daten und 
Fakten S. 6+7

Adieu, Afrika
Gut, die Vuvuzelas haben genervt. 
Doch sonst war die Fußball-WM 
in Südafrika ein sportlicher Event 
mit Niveau, Herz und Qualität ge-
wesen. Die erste Weltmeister-
schaft auf afrikanischem Boden 
war eine gute Werbung für den 
Kontinent und hat bewiesen, dass 
die Unkenrufe im Vorfeld völlig 
unangebracht waren. Eröffnungs- 
und Abschlussfeier sowie die Or-
ganisation haben gezeigt, dass 
Afrika ein guter Gastgeber ist. 
Über das sportliche Ereignis hi-
naus wurden so Verständnis und 
Respekt für andere Kulturen ge-
weckt und gefördert. 

Simone Weiß
s.weiss@wochenblatt.net

Power auf zwei 
Rädern: Jubiläum 
des RMSV S. 8

Ab in 
den See

Bodman-Ludwigshafen (swb). 
Am Sonntag, 18. Juli, veranstaltet 
die DLRG Bodman-Ludwigshafen 
ihr Seeschwimmen. Die Schwim-
mer werden um 11 Uhr in Lud-
wigshafen unterhalb des Hotels 
»Adler« starten und etwa 2,3 Kilo-
meter später im Bodmaner 
Strandbad aus dem Wasser stei-
gen. Wer Lust hat, beim See-
schwimmen teilzunehmen, sollte 
sich am Morgen des 18. Juli zwi-
schen 9.30 Uhr und 10.30 Uhr am 
Startpunkt unterhalb des »Adlers« 
oder an der DLRG–Wachstation in 
Bodman zur Anmeldung einfin-
den. Für das Stattfinden sind eine 
angenehme Außen- und Wasser-
temperatur notwendig. 

Von der Wiese 
in den Kochtopf

Die Volkshochschule Stockach 
bietet am Samstag, 17. Juli, von 
15 bis 18 Uhr in Hohenfels-Min-
dersdorf eine Wiesen- und Gar-
tenerkundung mit der Kräuterpä-
dagogin Ute Braun an. Treff-
punkt ist bei der Kreissparkasse 
in Mindersdorf. Es gibt viele In-
formationen über Wildkräuter. 
Eine Küchenschürze, ein Schnei-
debrett, ein scharfes Messer und 
ein Trinkglas sollten mitgebracht 
werden. Anmeldungen werden 
unter Telefon 07771/9 38 10.

Stockach (sw). Mensch, wo ist bloß 
der Schatz? In dieser Baumhöhle 
vielleicht? Oder doch auf dem Boden 
unter den Steinen? Oder im hohlen 
Baumstumpf? Spannung pur. Action 
satt. Gänsehaut total. »Geo-Caching« 
ist Abenteuer. Diese moderne Mi-
schung aus Schnitzeljagd und Stadt-
spiel lässt keinen kalt. Darum hat 
Stockachs Stadtjugendpfleger Marcel 
Da Rin zehn der dafür notwendigen
 GPS-Geräte angeschafft und bietet 
sie nun kostenlos für jedermann zum 
Verleih an. Mitarbeiter David Benkler 
hat den Selbsttest gemacht, Stock-
achs »725-Jahre-Jubiläumsschatz« 
gesucht und dabei jede Menge Spaß 
gehabt. Das »Geo-Caching-Fieber« 
geht seit Mai 2000 um - damals fing 
der US-Amerikaner Dave Ulmer da-
mit an. Das Grundprinzip ist einfach: 
Menschen verstecken irgendwo eine 
Dose mit nettem kleinem Krimskrams 
oder auch eine größere Kiste. Egal - 
jedenfalls einen Schatz. Der muss 
nun gefunden werden. Schatzsucher 
gehen auf die Homepage unter www.
geocahing.com und suchen Verstecke 
in ihrer Nähe. Im Internet sind Koor-
dinaten, Hinweise, Anweisungen 
oder auch kleine Rätsel zum Standort 
des Schatzes angegeben. Die Koordi-

naten werden in das GPS-Gerät ein-
gegeben - und schon kann es losge-
hen. Aber Vorsicht! Diskret vorge-
hen! Sich nicht erwischen lassen! 
Denn »Muggels« lauern überall. Das 
sind Menschen, die nicht ins »Ca-
ching« eingeweiht sind und von der 
Schatzsuche keine Ahnung haben. 
Sie dürfen auf keinen Fall Lunte rie-
chen. Also unauffällig raus ins Ge-
lände! Wird der Schatz gefunden, gilt 
eine goldene Regel: »Wer etwas he-
rausnimmt, muss auch etwas hinein-
tun!« Oft sind das Kleinigkeiten wie 

Figürchen, Murmeln oder Mode-
schmuck. In der Nähe der Mainau ist 
aber auch eine große Kiste mit DVDs 
versteckt, weiß Marcel Da Rin. Zum 
Schatz gehört immer ein Logbuch, in 
das sich der erfolgreiche Finder ein-
tragen muss. Und er kann im Internet 
seine Erfahrungen weitergeben. Über 
eine Million Schätze sind laut Marcel 
Da Rin auf der ganzen Welt ver-
steckt. Er sieht im »Geo-Caching« ei-
ne sinnvolle Freizeitmöglichkeit, bei 
der »Menschen draußen aktiv wer-
den«. Ihm gefällt die Verbindung von 
Computer und Natur, die Entwick-
lung von »online zu offline«. Medien-
kompetenz, Fantasie und Bewe-
gungsdrang würden dadurch ange-
regt, die ganze Familie könne etwas 
zusammen erleben. Die Homepage 
und der Chat sind auf Englisch - das 
fördere die Fremdsprachenkenntnis-
se. Und spannend ist das Ganze auch 
noch. 
GPS-Geräte für »Geo-Caching« mit 
Einführungshandbuch können kos-
tenlos bei der Stadtjugendpflege im 
Stockacher Rathaus unter der Ruf-
nummer 07771/80 21 89, Fax 
07771/8 02 81 89 oder m.da-
rin@stockach.de ausgeliehen wer-
den. 

Der Schatz am Bodensee
Actionspiele: von Muggeln, Mysterien und Mythen 

Erfolgreicher Geo-Caching-Test: 
Marcel Da Rin und David Benkler.

Das Ufer in seiner natürlichsten Form: Über das umgestaltete Uferareal bei Bod-
man freuten sich Bürgermeister Matthias Weckbach und Regierungspräsident 
Julian Würtenberger (rechts). swb-Bild: Weiß 

Bodman-Ludwigshafen (sw). Auf 
dem Weg nach Bodman war ihm ein 
Autoreifen geplatzt. Dennoch war Re-
gierungspräsident Julian Würtenber-
ger gut in Fahrt, als er den renaturier-
ten Uferbereich vom Rathaus in Rich-
tung Torkel einweihte. Etwa die Hälfte 
des Bodenseeufers sei verbaut, oft feh-
le eine Vernetzung der Lebensräume 
im Längsverlauf der Ufer und zwi-
schen Ufer und Hinterland. Daher 
würden Maßnahmen ergriffen, um den 
ökologischen Zustand des Ufers zu 
verbessern. So werden verbaute Ab-
schnitte wieder zu naturnahen Le-
bensräumen. In Bodman war von Feb-
ruar bis Juli an der Renaturierung von 
etwa 300 Metern gearbeitet worden, 
die erfolgten Arbeiten schlagen mit et-
wa 420.000 Euro zu Buche. Finanziert 
wurde das Projekt mit 30.000 Euro aus 
Mitteln für Ausgleichsmaßnahmen, 
230.000 Euro aus Investitionsmitteln 
des Landes und 160.000 Euro aus Mit-
teln des Europäischen Landwirt-
schaftsfonds für die Entwicklung des 
Ländlichen Raumes (ELER). Dafür 
wurde einiges gemacht: Wie Ortsbau-
meister Ralf Volber auf Nachfrage er-
klärt, wurden die harte Verbauung des 
Ufers und die Treppenanlage entfernt. 
Die steile, mit Beton befestigte Bö-

schung verschwand. Dafür wurden der 
Uferbereich in verschiedenen Graden 
abgeschrägt, die Wege umgestaltet 
und die Landfläche mit Rasen begrünt. 
»Die Flachwasserzone wurde durch 
Verschüttung bei der Anlage des Parks 
auf einen knapp zehn Meter breiten 
Randstreifen verkleinert«, ergänzt eine 
Broschüre des Regierungspräsidiums. 
Die Arbeiten sind laut Bürgermeister 
Matthias Weckbach fast abgeschlos-
sen, nur ein paar Kleinigkeiten müss-
ten noch gemacht werden. »Es ist gut 
geworden.« Gegner hätten Bedenken 
gegen die Beseitigung der vor 35 Jah-
ren von der Gemeinde errichteten Be-
festigung gehabt. Kritiker hätten zu-
dem befürchtet, dass die Uferanlagen 
zum Strandbad werden könnten. Doch 
inzwischen herrsche überwiegend Zu-
stimmung. Durch die Maßnahmen in 
Bodman sind Futter- und Laichplätze 
für Fische entstanden, der ökologische 
Nutzen wurde verbessert, der Uferpark 
kann als Naherholungsgebiet genutzt 
werden. Und Julian Würtenberger hob 
bei der Einweihung die Bedeutung des 
Bodensees für alle Seeanrainer als 
Trinkwasserspeicher, Natur- und Le-
bensraum hervor. Daher müsse der See 
vor einer Übernutzung geschützt wer-
den. 

Natur kehrt an 
den See zurück 

Danke, dass Sie mit

uns gefeiert haben!
Ihre Sparkasse Singen-Radolfzell
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Radolfzell (swb). Eine richtige 
Schwarzwaldwanderung bietet 
der Weg des Holzes. Am Sonn-
tag, 18. Juli, findet diese Stre-
ckenwanderung statt. 
Die Wanderroute verläuft von 
Alpirsbach nach Schiltach mit 
ihren schönen historischen In-
nenstädten, den einstigen Zen-
tren der Flößerei auf Kinzig 
und Murg. 
Die etwa 17 Kilometer lange 
Strecke ist äußerst abwechs-
lungsreich. Treffpunkt 6.40 Uhr 
am Bahnhof Radolfzell. Infor-
mationen und Anmeldung Te-
lefon 10670. Gäste sind will-
kommen.

Wandern auf 
dem Holzweg 

Radolfzell (swb). Große Ereig-
nisse werfen bekanntlich ihre 
Schatten voraus: Die Zeller 
Kultur sucht noch ein bis zwei 
Mitspieler(innen), die noch eine 
kleinere Rolle in »Ein Engel 
kommt nach Babylon« von 
Friedrich Dürrenmatt überneh-
men wollen. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich. Premiere 
und Aufführungen werden im 
Februar 2011 im Scheffelhof 
stattfinden. Proben sind mitt-
wochs am Abend in Radolfzell. 
Wer noch Fragen hat oder sich 
anmelden möchte, kann sich 
unter HYPERLINK »mailto:in-
fo@theaterkulturwerkstatt.de« 
info@theaterkulturwerkstatt.de 
melden.

Wer spielt mit
beim Theater?

Schienen (swb). Am 16. Juli 
findet in Schienen der 50. 
Dämmerschoppen statt. Dieser 
wird von der Jugendfeuerwehr 
mit Köstlichkeiten vom Grill 
bewirtet. Mit den Einnahmen 
werden Jugenderholungs- und 
Freizeitmaßnahmen finanziert. 
Zum runden Jubiläum spielt 
das Mühlbach Quintett aus dem 
Hegau ab 19 Uhr.

50. Schoppen
in Schienen

Die Mitarbeiter des Casa Reha-Seniorenpflegeheimes »Am Boden-
see« in Ludwigshafen organisierten eine Sonnwendfeier. Bewohner, 
Bewohnerinnen, Angehörige und Besucher erlebten gemeinsam ein 
paar fröhliche Stunden in Garten und Außenbereich des Hauses 
Wilhelmine. swb-Bild: Veranstalter

Etwa 350 Unterstufenschüler des Stockacher »Nellenburg-Gymna-
siums« waren bei den Bundesjugendspielen mit dabei. Neben 
Sprint, Ballwurf und Weitsprung stand freiwillig die Teilnahme an 
einem Langstreckenlauf auf dem Programm. Diese vierte Disziplin 
war sehr beliebt. swb-Bild: Claudia Weber-Bastong

Die A-Junioren der SG Stockach haben alle 24 ausgetragenen 
Spiele gewonnen und mit 72 Punkten und einem sensationellem 
Torverhältnis von 153:26 den Aufstieg in die Bezirksliga bereits 
fünf Spieltage vor Saisonende gesichert. swb-Bild: VfR 

Eigeltingen (swb). Der Kinder-
garten »Löwenzahn« in Eigel-
tingen veranstaltet am Sams-
tag, 18. September, von 13 bis 
15 Uhr eine Selbstanbieter Klei-
derbörse in der Krebsbachhalle. 
Schwangere haben mit Vorlage 
des Mutterpasses bereits ab 
12.30 Uhr Einlass. Informatio-
nen und Anmeldung hierzu 
gibt es bis Freitag, 16. Juli, vor-
mittags von 9 bis 12 Uhr bei 
Maren Tuchtenhagen unter der 
Telefonnummer 07774/92 18 
39.

»Löwenzahn« 
mit Angeboten

Stockach (swb). Ein Kurs zu le-
bensrettenden Sofortmaßnah-
men am Unfallort wird am 
Samstag, 17. Juli, von 9 bis 
15.30 Uhr in der Fahrschule 
Schaffart in der Tuttlinger Stra-
ße 7 in Stockach angeboten. 

Maßnahmen am 
Unfallort

NOTRUFE

Überfall, Unfall: 110

Krankentransport: 19222

Polizei Stockach: 07771/9311-0
Polizei Radolfzell: 07732/982760

Ärztlicher Notfalldienst: 
01805/19292-350

Feuerwehr: 112

Telefonseelsorge: 08 00/11 10 111
08 00/11 10 222

Tierschutzverein: 07732/3801
Tierheim: 07732/7463
Tierrettung:    07732/941164
(Tierambulanz) 0160/5187715

Frauenhaus Notruf: 07732/57506

Sozialstation: 07732/971971

Krankenhaus R’zell: 07732/88-1
Krankenhaus Stockach:

07771/8030

DLRG – Notruf
(Wassernotfall): 112

Stadtwerke R’zell: 07732/8008-0

außerhalb der Geschäftszeiten:
Entstörung Strom/Wasser/Gas

07732/939915
Gas- u. E-Werk: 0800/7750007*

(*kostenfrei)

APOTHEKEN-NOTDIENSTE

Do., 15.07.: Marien-Apotheke,
Rielasinger Str. 172, Singen;
Obere Apotheke,
Hauptstr. 20, Stockach

Fr., 16.07.: Residenz-Apotheke,
Poststr. 12/14, Radolfzell;
Münster-Apotheke, Münsterstr.
1, Überlingen

Sa., 17.07.: Martinus-Apotheke,
Uhlandstr. 48, Singen;
Kur-Apotheke,
Klosterstr. 1, Überlingen
und
Apotheke im Rosenhof,
Salemer Str. 3, Bermatingen

So., 18.07.: See-Apotheke,
Hauptstr. 223, Gaienhofen
und
Stadt-Apotheke, Vorstadt 8,
Engen;
See-Apotheke, Ludwigshafen,
Hauptstr. 10,
Bodman-Ludwigshafen

Mo., 19.07.: Hohentwiel-Apo-
theke, Hegaustr. 14, Singen;
Stadt-Apotheke,
Franziskanerstr. 7, Überlingen

Di., 20.07.: Apotheke am Berliner
Platz, Überlinger Str. 4, Singen;
Apotheke Owingen, Hauptstr. 26
A, Owingen

Mi., 21.07.: Marien-Apotheke,
Hauptstr. 47, Gottmadingen;
Apotheke Dr. Braun, Hauptstr. 6,
Stockach

Tierärztlicher Notdienst

17./18.07.:
Praxis Rudolf,
Goethestr. 1, Steißlingen,
Tel. 0 77 38 / 2 85

Dr. Somuncuoglu, Eigeltingen,
Tel. 0 77 74 / 10 10 und
Dr. Mühling, Kalkofen,
Tel. 0 75 57 / 15 70

Servicekalender
Liste der nächstgelegenen Notdienst-Apotheken

22 8 33 *
von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
Notdienstfinder

*max. 69 ct/Min/SMS

24-Std.-Notdienst

WIDMANN
Heizungsausfall • Überspannung • Sturm- u.
Hagelschäden • Rohrbruch • Hochwasser •
Schlüsselnotdienst • Rohrverstopfung • Glas-
bruch • Schlosserarbeiten (verklemmte Türen)

07731/83080 gew.

Radolfzell
Konstanzer Str. 7
Tel. 99 52 0

www. metzgerei-mueller.de

Radolfzell
Hölltrum-Passage
Tel. 94 24 44

kontakt@metzgerei-mueller.de

100 g

täglich wechselnder

Mittagstisch
Info auf unserer Homepage

Hähnchen-
schlegel
gegrillt

Stück 1,50 €

Schweinefilet
Frisch aus eigener
Zerlegung
100 g

1,48 €

Schweine-
kotelett
vom Staufen-Schwein
100 g

0,49 €

Bierschinken
mit vielen
Schinkenstücken
100 g

0,99 €

Radolfzell Radolfzell
Konstanzer Str. 7 Höllturm-Passage
Tel. 99 52 0 Tel. 94 24 44

gültig vom 14.07. bis 20.07.2010

Jeden Mittwoch
Maultaschen

frisch und hausgemacht

Fleischkäs-
brötchen

Stück 1,20 €

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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WOCHENBLATT

Wir verteilen für Sie jede verfügbare
Stückzahl von Flyern oder Prospekten
in jedem denkbaren Ort im Landkreis
Konstanz und darüber hinaus gege-
benfalls auch bundesweit.

DIREKTWERBUNG

DIREKT IN DIE 
BRIEFKÄSTEN

DIREKTWERBUNG VERTRIEBS GMBH
Hadwigstr. 2a, 78224 Singen

Telefon 077 31/88 00-44
j.heim@wochenblatt.net

Aktion • Aktion

 

die beliebte Vesperwurst

Kalbslyoner & 
Paprikalyoner
mit viel magerem
Schinkenfleisch

Aktion • Aktion

Hausgemachter
Bauernschinken

herzhaft deftig

natürlich hausgemacht

lecker pikant

Schweinesteak 
„Calzone“ 
mit Salami, Schinken und Käse gefüllt 

Aktion • Aktion
Schweinehals 
& Halssteaks 

natur oder 
grillfertig mariniert

aus unserer Käsetheke

 

die schmecken immer

 
 

Eine Grillparty ist an
schönen Sommerabenden
immer wieder beliebt. Damit
das Grillfest ein voller Erfolg
wird, sollte man gut seine Vor-
bereitungen treffen. Nicht nur
die Fleisch- oder Fischaus-
wahl ist von Bedeutung, son-
dern auch Grillgewürze,
Grillsoßen und diverse Salate
sollten nicht außer Acht
gelassen werden. Leckeres
Ciabatta oder Baguette mit
Kräuterbutter runden einen
Grillabend weiterhin ab. 

Richtig     

grillen

Beste Metzgerqualität - weil aus eigener Schlachtung 
und täglich frischer Herstellung

für echte Gourmets

100 g   € -,88 100 g   € 1,09

100 g   € -,79100 g   € -,99

100 g   € 1,29 100 g   € -,79

100 g   € -,69 100 g   € -,89 je Paar € 1,00

Geschnetzeltes
vom Schwein
auch küchenfertig

zubereitet

Paprikalyoner
mit 

frischem Paprika

Käseknacker
lecker 

auch zum Grillen

Fleischsalat
auch light 

täglich hausgemacht

Allgäuer 
Emmentaler

45% F.i.Tr.

Landjäger 
mit feiner 

Kümmelnote

GOLDANKAUF RADOLFZELL
www.sia-juwel.de *  Seestraße 54, Tel. 1303683

Schätze, Kunst & Krempel am See • DI–SA 10–18 Uhr, Hausbesuche !

Die Musiker machen auf Ihrer Bodenseereise
Halt in unserem schönen Biergarten

und verwöhnen Ihre Ohren ab 18.30 Uhr.

GOLDANKAUF
ZAHNGOLD UND ALTGOLD

Goldankauf Südwest . Hörnle 30 . 78073 Bad Dürrheim-Oberbaldingen

Infos unter Tel. 07706/923721 . Fax 07706/923768 . www.goldankauf-suedwest.de

Omaschmuck – Silber (z. B. Besteck, Schmuck...) – Münzen – 

Uhren – Diamanten – Briefmarken – Orden – usw.

BEI UNS SIND SIE GOLDRICHTIG!!!
VERGLEICHEN SIE!!!

Bis zu € 29,– für 1 g Feingold (bankfähig)

Radolfzell
NEU!!! Poststraße 1

Im O2-Laden, neben Foto Huber

15.–17.07.2010
immer Do.–Fr. 10.00–17.00, Sa. 10.00–13.00 Uhr



SPIELERISCH

Spielefans treffen sich am Don-
nerstag, 17. Juli, um 19 Uhr in der 
Stadtbücherei Stockach zum Spie-
leabend. Spielleiterin Carina Wal-
lut und Bibliothekschefin Gabriele 
Gietz freuen sich auch, wenn eige-
ne Spiele mitgebracht werden. An-
meldung unter 07771/80 23 05.

SAXOPHON! 

Am 25. Juli um 11 Uhr kommt die 
Matthias-Anton-Group zur Zeller 
Kultur unter die Konzertmuschel. 
Matthias Anton steht für eine neue 
Generation junger deutscher 
 Saxofonisten: verwurzelt in der 
Tradition und gleichzeitig indivi-
duell und zeitgemäß in seinem 
Spiel. 
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Stockach (sw). Da war Musik drin. 
Die Abschlussfeier der Realschule 
Stockach in der Roßberghalle in 
Wahlwies war wohltönend, klangvoll 
und ohne jeden schrägen Ton. Das 
gewählte Motto »Der Melodie des Le-
bens folgen« inspirierte die Redner zu 
immer neuen Varianten des musika-
lischen Themas. Ihre Lebensmelodie 
sei bisher von der Schule bestimmt 
gewesen, verrieten Alexandra Aiche-
ler und Constanze Durejka in der 
Schülerrede. Für manche sei die Zeit 
wie im Flug vergangen, für andere 
seien es gefühlte 100 Jahre gewesen. 
Schöne Melodien haben sie begleitet 
wie die Abschlussfahrten oder die 
Sportturniere, aber es gab auch Dis-
sonanzen. Wie den Tod eines Mit-
schülers 2005 während einer Brand-
übung oder die Androhung eines 
Amoklaufs. Rektor Manfred Kehlert 
wünschten sie viel Glück bei der Um-
setzung der neuen Schulregeln, aber 
auch eine gewisse Milde. Denn in 
diesem Winter mussten die Schüler 
bei Eiseskälte ihre Pause im Freien 
verbringen, »während Sie drinnen 
mit den Lehrern im Warmen saßen«. 
Eine sehr gute Rede mit Humor und 
Kritik, die für die fundierte Ausbil-
dung an der Realschule spricht. 

Ebenso wie die Musikstücke der 
Schulband. Manfred Kehlert blieb in 
seinem Statement bei den musikali-
schen Metaphern und meinte, dass 
jeder die Melodie seines Lebens selbst 
schreiben müsse: »Die Instrumente 
bleiben die gleichen, doch die Musi-
ker werden immer wieder ausge-
tauscht.« Die Schüler sollten keine 
Solisten werden, sondern ein gut ge-
führtes Orchester hinter sich wissen. 
Denn, so ergänzte Elternvertreter 
Kurt Kirchmann, im Leben sind 
manchmal Misstöne dabei. Die schei-
nen Bürgermeister Rainer Stolz wäh-
rend seiner Schulzeit nicht geplagt 
zu haben, denn er erinnerte sich an 
seinen Abschluss: Das sei sein erster 
selbst erarbeiteter Schritt im Leben 
gewesen. Und auch die Absolventen 
hätten alleine für ihre Mittlere Reife 
gekämpft - »hoffe ich jedenfalls«. Die 
Hoffnung des Stadtchefs trügte wohl 
nicht, denn der Abschlussjahrgang 
2010 wurde mit Preisen und Aus-
zeichnungen auch im sozialen Be-
reich überhäuft. Und mit sprachli-
chen Irrungen und Wirrungen brach-
ten es Moritz Buchholz und Lukas 
Hoffmann witzig auf den Punkt 
»Schanke dön«, danke schön für die 
Schulzeit. Das klang doch sehr gut.

Taktvoll mit gutem Klang 
Abschlussfeier der Realschule 

Eine neue Melodie auf den Lippen: Der Abschlussjahrgang 2010 der Realschule 
Stockach wurde in der Roßberghalle in Wahlwies verabschiedet. swb-Bild: Weiß 

Stockach (swb). Am Dienstag, 20. 
Juli, ist die B 34 am Bahnübergang 
Espasingen wegen Gleisbauarbeiten 
voraussichtlich von 7 bis 17 Uhr ge-
sperrt. Eine Umleitung ist ausgeschil-
dert. Sie verläuft über die K 6101 und 
K 6102.

Sperrung in 
Espasingen 

Stockach (swb). Am Donnerstag, 22. 
Juli, findet um 19 Uhr im Nebenzim-
mer der »Fortuna« in Stockach das 
nächste Treffen der »Aufwind«-Pro-
jektgruppe statt, die die Verwirkli-
chung gemeinschaftlich orientierter 
Wohnprojekte im Alter ab 50 plus in 
Stockach zum Ziel hat. Weitere Inte-
ressenten sind willkommen, sollten 
sich aber zu einer Vorinformation 
über die grundlegenden Ziele bereits 
um 18.30 Uhr einfinden und sich 
vorher anmelden. 07771/914102 oder 
E-Mail reiner.degen@gmx.de.

»Aufwind« weiter
im Aufwind

Stockach (swb). Karten für das See-
nachtsfest am Samstag, 14. August, 
in Konstanz sind in der »Tourist-In-
fo« im »Alten Forstamt« bis Donners-
tag, 12. August, erhältlich. Für Kin-
der bis elf Jahre ist der Eintritt frei. 
Das Rahmenprogramm im Konstan-
zer Trichter beginnt bereits um 15 
Uhr, das Feuerwerk soll um 22.15 
Uhr gezündet werden. 

Karten für das
»Seenachtsfest«

Stockach (sw). Stabwechsel beim 
Stockacher »Lions-Club«: Der bishe-
rige Präsident Manfred Jüppner 
übergab in einer feierlichen Zeremo-
nie sein Amt turnusgemäß an seinen 
Nachfolger Dr. Andreas Schorb. Der 
neue Mann an der Spitze wird so-
gleich aktiv: Am Samstag, 17. Juli, 
um 20 Uhr veranstaltet der Club ein 
Benefizkonzert in der Roßberghalle 
in Wahlwies. Unter dem Titel »Patch-
work in Concert« wird ein Projekt-
Orchester mit 40 Musikern aus der 
Region Hegau-Bodensee konzertante 
Blasmusik präsentieren. Zu hören 

sind moderne und klassische Stücke. 
Der Erlös aus der Veranstaltung 
kommt der Jugend in Stockach und 
Umgebung zu Gute. Denn Andreas 
Schorb hat sein Lions-Jahr unter das 
Motto »Hilfe schenken, heißt in die 
Zukunft investieren« gestellt. Neben 
Klassikern wie dem Christbaumver-
kauf, dem Wurstverkauf am 
»Schmotzigen Dunschdig« oder dem 
Altennachmittag im evangelischen 
Seniorenheim sind Lions-Aktivitäten 
wie interessante Vorträge, Firmenbe-
suche, Ausflüge oder Museumsbesu-
che geplant. 

Patchwork in Noten
Lions-Club: neuer Präsident und Konzert 

Manfred Jüppner übergab die Präsidentschaft des Stockacher »Lions-Clubs« an 
seinen Nachfolger Dr. Andreas Schorb (links). swb-Bild: Lions-Club 

Radolfzell (swb). Der Ausschuss »Ca-
ritas und Soziales« der katholischen 
Gemeinde St. Meinrad in Radolfzell 
lädt alle Flohmarkt-Freunde ein, sich 
solidarisch zu zeigen mit Waisen- 
und behinderten Kindern in Afrika, 
die Unterstützung brauchen. Am 
Samstag, 24. Juli, findet auf dem 
Platz vor der Meinradskirche von 10 
bis 16 Uhr ein kunterbunter Floh-
markt statt (bei Regen im Bernhards-
haus). Wer etwas anbieten möchte, 
kann sich bis zum 22. Juli anmelden; 
es steht dann ab 9 Uhr ein Tisch be-
reit. Mit der Hälfte der Einnahmen 
unterstützen die jungen und erwach-
senen Flohmarktverkäufer das Pro-
jekt der »Lebenshilfe für Afrika e.V.« 
in Tansania. Es braucht also viele 
Anbieter, aber natürlich auch viele 
Käufer. Ein Tipp für die Besucher: 

Ganz in der Nähe findet an diesem 
Tag auch das traditionelle Froschen-
fest mit der Froschenmusik statt. Die 
Gemeinde St. Meinrad hofft nun auf 
reges und fröhliches Flohmarkttrei-
ben. Fragen und Anmeldung für 
Standnutzer (keine Standgebühr) bis 
zum 22. Juli bei Sylvia Fiedler, 
07732/13976, mobil 0151/53708855.

Flohmarkt für
Kinder in Afrika

Radolfzell (swb). Der Radolfzeller 
CDU-Stadtverband lädt gemeinsam 
mit dem Landtagsabgeordneten An-
dreas Hoffmann ein zu einer öffentli-
chen Veranstaltung mit dem Thema 
»Projekt Bildungshaus von 3 bis 10 
Jahren« am 21. Juli um 20 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus, Tegginger-
straße 16. Im Rahmen der Schulent-
wicklungsdiskussion in Radolfzell 
wird unter anderem auch darüber be-
raten, an einer Grundschule ein Bil-
dungshaus einzurichten. Das Projekt 
»Bildungshaus« ist Teil des Konzepts 
zur frühkindlichen Bildung des Lan-
des Baden-Württemberg und wird an 
derzeit 33 Standorten erprobt und 
wissenschaftlich begleitet. Einen Be-
richt aus der Praxis wird dazu der 
Rektor der Grundschule Konstanz-
Dingelsdorf, Jovin Bürchner, geben.

Was bietet
»Bildungshaus«?

Radolfzell (swb). Der Aufwand hat 
sich gelohnt und das Ergebnis ist er-
schreckend: Zur Kontrolle des Ju-
gendschutzes wurden in verschiede-
nen Radolfzeller Geschäften Alko-
hol-Testkäufe durchgeführt. Die Ini-
tiatoren der Aktion - das Ordnungs-
amt der Stadtverwaltung Radolfzell 
und die Polizeidirektion Konstanz - 
sahen sich mit einem relativ erschre-
ckenden Ergebnis konfrontiert. Ge-
mäß den Richtlinien des Ministeri-
ums für Arbeit und Sozialordnung, 
Familien und Senioren und dem Leit-
faden des Innenministeriums Baden-
Württemberg stellte sich eine 17-jäh-
rige Auszubildende der Stadtverwal-
tung Radolfzell als Testkäuferin zur 
Verfügung. In vier von sechs geteste-
ten Verkaufsstellen wurde ihr an-
standslos hochprozentiger Alkohol 
verkauft. Auf Nachfrage hieß es 
durchgängig, man habe die junge 
Frau auf über zwanzig Jahre ge-
schätzt. Auswahlkriterium für das 
Auftreten der Testkäuferin war aber 
durchaus ihr objektiv jugendliches 
Aussehen. In keiner der vier bean-
standeten Verkaufsstellen wurde die 
Vorlage eines Ausweisdokumentes 
verlangt. Das stimmt nachdenklich.

Alkohol für
Minderjährige

Stahringen (swb). Die Bürgerfrage-
stunde 2010 findet im Ortsteil Stah-
ringen am Mittwoch, 21. Juli, statt. 
Treffpunkt ist um 18 Uhr am Rathaus 
für einen Rundgang durchs Dorf. 
Oberbürgermeister Dr. Jörg Schmidt, 
Monika Laule und maßgebliche Ver-
treter des Rathauses haben an diesem 
Abend nicht nur für Fragen um den 
Ortsteil Stahringen, sondern auch für 
Anregungen, Kritik und Lob der Bür-
ger ein offenes Ohr. Beim anschlie-
ßenden Stehempfang können sich die 
Teilnehmer in Ruhe in den neuen 
Räumen im Rathaus umsehen.

Fragestunde
mit Stehempfang

Hilfe für Afrika ist gefragt.

Danke, dass Sie mit 

uns gefeiert haben!
Ihre Sparkasse Singen-Radolfzell



STOCKACH
TV JAHN
Die Wandergruppe beteiligt sich an 
den IVV Wandertagen am 17./18.7. 
in Kehlen sowie in Göschweiler. 
Startzeiten in Kehlen am Samstag 
12-16 Uhr und Sonntag 7-13 Uhr, in 
Göschweiler am Samstag 12-15 Uhr, 
Sonntag. 7-13 Uhr.

BODMAN
DLRG
Seeschwimmen der DLRG ist am So., 
18.7., um 11 Uhr im Strandbad Bod-
man.
TSV
Ein Strandfest des TSV Bodman fin-
det von Sa., 24.7.,-So., 25.7., auf den 
Uferanlagen in Bodman statt.

EIGELTINGEN
KUNG-FU-CLUB
Ein Sommerfest des Kung-Fu-Clubs 
Eigeltingen findet am So., 25.7., 
statt.

MUSIKVEREIN
Ein Waldfest veranstaltet der Musik-
verein Eigeltingen von Fr., 17.7., ab 
10 Uhr bis Mo., 19.7., in Eigeltingen.

MÜHLINGEN
WANDERVEREIN
Zur Wanderung  Allensbach-Reichen-
au trifft sich der Wanderverein Müh-
lingen am So., 18.7., (Tageswande-
rung).

ZOZNEGG
MUSIKVEREIN/
AKKORDEONORCHESTER
Einen Dämmerschoppen, Musikan-
tentreffen veranstalten der Musik-
verein und das Akkordeonorchester 
Zoznegg am So., 18.7., um 15 Uhr.

NENZINGEN
TURNVEREIN
Einen turnerischen Nachmittag führt 
der Turnverein Nenzingen am So., 

25.7., auf dem Turnplatz/Rebberg-
halle durch.

RADOLFZELL
BSV NORDSTERN
Den nächsten Nordstern-Flohmarkt 
führt der Freundes- u. Förderkreis 
BSV Nordstern am Sa., 17.7., von 
7-16 Uhr auf dem Parkplatz des Ver-
einsheims durch. Autos am Stand. 
Infos: Tel. 07732/52883.
DLRG
Der Terminplan der 
DLRG-Gruppe Ra-
dolfzell sieht für Juli 
folgende Termine 
vor: 18./19.7. Haus-
herrenfest; 24.7. 
40-jähriges Jubilä-
um der Ortsgruppe 
Allensbach; 25.7. 
Seeschwimmen Al-
lensbach; 30.7. Weinfest Reichenau; 
1.8. Megathlon.

HSC
Das Zeltlager für alle Spielerinnen 
und Spieler (70 Kinder), die in der 
vergangenen Saison in den E- und 
D-Jugend-Mannschaften des HSC 
gespielt haben, findet vom Fr., 23.7., 
(ab ca. 16 Uhr) bis So., 25.7., auf dem 
alten Sportplatz Liggeringen statt. Es 
endet am Sonntag mit den Endspie-
len und einem großen Brunch mit al-
len Eltern und Teilnehmern.

KANU-CLUB
Sein 75-jähriges Jubiläum feiert der 
Kanu-Club Radolfzell am So., 25.7.; 
ab 10 Uhr ist Frühschoppen mit der 
Narrizella Ratoldi um 10.30 Uhr offi-
zielle Begrüßung. Nach dem Mittag-
essen zeigen gegen 13 Uhr die Kanu-
Polo-Spieler ihr Können, anschlie-
ßend besteht Möglichkeit zum Kanu-
fahren.

KATH. FRAUENGEMEINSCHAFT
Gymnastik mit Musik bietet die kath. 
Frauengemeinschaft Radolfzell jeden 
Montag von 20-21 Uhr in der Teg-
gingerturnhalle, außer Schulferien, 
an. Einsteig jederzeit möglich. Info 
unter Tel. 12149.

SKICLUB
Regelmäßige Trainingszeiten in der 
Sommersaison: Mo., 19 Uhr Laufen 
und Nordic-Walking ab Altbohlpark-
platz am Schützenhaus. Di., 18 Uhr 
Laufen sowie Fitnesstraining, 19 Uhr 
Fitnesstraining in der Sporthalle der 
Berufsschule Mezgerwaidring. Mi., 

18 Uhr Nordic-Walking ab Nord-
sternparkplatz. Fr. 20 Uhr Fitness-
training, Volleyball, Badminton in 
der Kreissporthalle Mettnau. Infos: 
Reinhard Bolle, Telefon 12165.

MARKELFINGEN
SCHWARZWALDVEREIN
Eine Exkursion ins neue Schloss 
nach Tettnang mit einer Führung 
findet am Mi., 21.7., statt; anschlie-
ßend Wanderung auf dem Hopfen-
weg mit Einkehr am Ende. Treffpunkt 
um 9.45 Uhr Bahnhof Radolfzell, 
Rückkehr 18.44 Uhr. Fahrt mit Bus 
und BW-Ticket. Gäste willkommen. 
Info: S. Höppner, Tel. 07732/12352.

ÖHNINGEN
GEWERBEVEREIN HÖRI
Für die Jahreshauptversammlung des 
Gewerbevereins Höri gibt es eine 
Terminänderung. 
Neuer Termin ist Mittwoch, 14.7., um 
20 Uhr im Gasthof Adler in Öhnin-
gen.

Tourist-Info Radolfzell: »Radolfzell - 
vom Fischerdorf zur Stadt« am Sa., 
17.7., Treffpunkt 10 Uhr im Stadtmu-
seum in der »Alten Stadtapotheke«. 
»Wanderung entfällt« am Sa., 17.7., 
wegen des traditionellen Radolfzeller 
Hausherrenfestes. »Rheinfall/Schaff-
hausen - Radtour des ADFC« am Sa., 

17.7., Treffpunkt 9 Uhr am ZOB vor 
der Café-Bar »Nordbahnhof«, Ge-
samtstrecke 96 km, hügelig m. leich-
ten bis mittleren Steigungen, grenz-
überschreitende Tour, Ausweis mit-
nehmen! Weitere Infos bei Hanspeter 
Bürgel, 07738-939774 o. 
0172-3440610. 
Seelsorgeeinheit Radolfzell: 14.7.- 
18.7., »Münsterpfarrei U.L.F., Radolf-
zell«: Mi., 9.15 Uhr Wallfahrtsmesse; 
Do., 10 Uhr Wortgottesdienst in Pro 
Seniore, 19 Uhr Eucharistiefeier in 
der Krankenhauskapelle; Fr., Haus-
herrenfest, 18.15 Uhr Votivmesse;  
Sa., 16 Uhr Eucharistiefeier in der 
Krankenhauskapelle, 18.45 Uhr Eu-
charistiefeier; So., 9 Uhr feierl. Haus-
herren-Amt, circa 10.45 Uhr Fürbitt-
gottesdienst, 11.30 Uhr Eucharistie-
feier; »Pfarrei St. Meinrad, Radolf-
zell«: Do., 19 Uhr Eucharistiefeier, 
Fr., 19 Uhr Eucharistiefeier, Sa., 
18.30 Uhr Eucharistiefeier, So., 
Hausherrensonntag, Einladung zum 
Gottesdienst im Münster. »Pfarrei St. 
Nikolaus, Böhringen«: Sa., 19 Uhr 
Eucharistiefeier, So., Hausherren-
sonntag, Einladung zum Gottes-
dienst im Münster. »Pfarrei St. Zeno, 
Stahringen«: Do., 19 Uhr Eucharistie-
feier, So., Hausherrensonntag, Einla-
dung zum Gottesdienst im Münster.  
»Pfarrei St. Ulrich, Güttingen«: So., 
Hausherrensonntag, Einladung zum 
Gottesdienst im Münster. »Pfarrei St. 
Georg, Liggeringen«: Do., 19 Uhr Eu-
charistiefeier, Sa., 19 Uhr Vorabend-
messe, So., Hausherrensonntag, Ein-
ladung zum Gottesdienst im Müns-
ter. »Pfarrei St. Gallus, Möggingen«: 
Sa., 17.30 Uhr Vorabendmesse, So., 
Hausherrensonntag, Einladung zum 
Gottesdienst im Münster. »Pfarrei St. 
Laurentius, Markelfingen«: Mi., 19 
Uhr Eucharistiefeier, Fr., 9 Uhr Eu-

charistiefeier, Sa., 19 Uhr Vorabend-
messe, So., Hausherrensonntag, Ein-
ladung zum Gottesdienst im Müns-
ter.
Lollipop Wochenprogramm: 15.7.- 
21.7., Do.: 15.30-16.30 Uhr Tanzen 
für Mädchen, 15-17 Uhr Speckstein 
für Fortgeschrittene, 17-18 Uhr 
Tischtennistreff. Fr.: 14-15.30 Uhr 
Fußball AG, 15-16 Uhr Eis herstellen, 
15.30-17 Uhr Kung Fu. Mo.: Lollipop 
geschlossen (Hausherrentag). Di.: 
15-17 Uhr offener Betrieb. Mi.: 
15.30-17.30 Uhr Mädchentreff. Wei-
tere Infos: Tel. 07732/919145, lolli-
pop@kinderkulturzentrum.de.
Sprechtage Sozialverband VdK
mit der Sozialrechtsreferentin Fr. 
Mauchen finden  in der VdK Ge-
schäftsstelle Radolfzell, Bleichwie-
senstr. 1/1, Tel. 07732/9236-0 jeden 
Di. von 9-15.30 Uhr (nur nach tel. 
Vereinbarung) statt. Im Juli: 20.7. 
und 27.7.
Öffentliche Sitzung des Ortschafts-
rates am Do., 15.7., um 19.30 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses Güttin-
gen. Tagesordnung unter anderem: 
Beratung u. Beschlussfassungen, Be-
kanntgaben, Wünsche u. Anträge, 
Bürgerfragestunde.
Ev. Kirchengemeinde Allensbach: 
Ev. Landeskirche So., 18.7., 10 Uhr 
Gottesdienst m. Abendmahl. Predigt -
reihe: Gemeinde der Zukunft (Pfr. 
Markus Beile) m. Kinderbetreuung.
Ev. Kirchengemeinde auf der Höri: 
So., 18.7., 10 Uhr, Gottesdienst in 
Kattenhorn/Petruskirche (Pfr. Klaus).
Ev. Kirchengemeinde Radolfzell-
Böhringen: So., 18.7., 9.30 Uhr Ge-
betstreff/Seelsorgeraum, 10 Uhr Got-
tesdienst in Böhringen in mod. Aus-
richtung m. Segnung (Bölle/Herr-
mann). Fahrdienst: bitte bei 
07732/2698 anmelden.
Christuskirche Radolfzell: Gottes-
dienste Mi., 14.7., 15 Uhr Gottes-
dienst im Pro Seniore (Pfr. Kusterer-
Dreikosen), 16 Uhr Gottesdienst im 
Altenheim Hl. Geist (Pfr. Kusterer-
Dreikosen). So., 18.7., 10 Uhr Gottes-
dienst mit Chor aus Berkheim (Pfr. 
Ramsauer).
Städtische Dienststellen geschlossen
am Hausherrenmontag, 19.7., ganz-
tags. Die Tourist-Information ist von 
9-18 Uhr geöffnet.
Stadtbibliothek Radolfzell: 2 Wo-
chen Sommerferien v. 9.-22. Au-
gust. Die Ortsteilbibliotheken Böh-
ringen, Güttingen u. Möggigen 
schließen sich an und haben auch 
geschlossen. Die Ortsteilbibliothek 
Stahringen hingegen macht vom 
2.-15. August Sommerferien.
NABU Veranstaltungen: Naturerleb-
nis Mettnau das Naturschutzgebiet  
entdecken am Di., 20.7., 18.30 Uhr, 
Treffpunkt: NABU-Zentrum Mett-
nau.
Jahrgang 39/40 trifft sich am Mitt-
woch, 14. Juli, um 18 Uhr zum Brü-
ckenfest an der Südbrücke. 
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Radolfzell (swb). Allen tennisbegeis-
terten Gästen der Stadt Radolfzell, ob 
Jung oder Alt, ob Anfänger oder 
Crack, bietet der Tennisclub Radolf-
zell von Montag bis Freitag die Mög-
lichkeit, auf dessen Anlage in locke-
rer Atmosphäre Tennis zu spielen. 
Gästekarten sind im Clubrestaurant 
erhältlich. Ab Juli finden auch wie-
der die alljährlichen, beliebten Kur-
gastturniere des Tennisclubs Radolf-
zell statt.

Tennis spielen
auf der Mettnau

Böhringen (swb). Nach einjähriger 
Pause wird die Böhringer Kunstaus-
stellung vom 30. Oktober bis 7. No-
vember in neuen Räumlichkeiten 
stattfinden. Die Grund- und Haupt-
schule hat den sechs Böhringer 
Künstlern die Schulturnhalle zur Ver-
fügung gestellt. Ein kleiner Auszug 
des Schaffens der beteiligten Künst-
ler wird in diesem Jahr parallel in 
den Räumen des Ateliers Victoria 
Graf »die Werkstatt« zu sehen sein. 

Wieder Kunst
in Böhringen

Radolfzell (li). Es war ein bewegen-
der Festabend der Radolfzeller Bau-
genossenschaft anlässlich des hun-
dertjährigen Bestehens im Milchwerk 
vor rund 400 Gästen. Vorstandsvor-
sitzender Wolfgang Herpich betonte, 
die Ziele von damals würden heute 
noch genauso gelten: Guten Wohn-
raum zu bezahlbaren Preisen zu 
schaffen. Wie sehr die Baugenossen-
schaft mit der Radolfzeller Stadtge-
schichte verbunden ist, machte 
Christof Stadler in seinem Festvor-
trag klar. Vieles aus der Stadtent-
wicklung wurde plötzlich verständ-
lich, eine öffentliche Wiederholung 
sei deshalb empfohlen. Radolfzell 
hatte 1871 rund 1500 Einwohner, 
1910 waren es schon 5000. Diese 
durch Schiesser und Allweiler mit 
bedingte Entwicklung veränderte die 
Bevölkerung grundsätzlich. Zugleich 
musste schnell Wohnraum geschaf-
fen werden. Die Antwort war die 
Baugenossenschaft. Bestand die 
Stadt zuvor in den alten Stadtmau-
ern, so entstand jetzt das Wohngebiet 
südlich der Haselbrunnstraße. Stadler 
hob die Baukultur heraus, denn es 

entstanden keine Mietskasernen, 
sondern schmucke Bürgervillen. Dass 
sich da eine Menge geändert hat, zei-
gen die Bauten nach dem Zweiten 
Weltkrieg. Stadler hat sich intensiv 
mit dem Wandel der Baugenehmi-
gungsunterlagen und den Woh-
nungszuschnitten beschäftigt. Das 
WC und die Toilettenspülung haben 
vieles verändert. War die Latrine am 
Anfang eher dem Außenbereich und 
der Loggia zugeordnet, so wanderte 
das Bad immer mehr mitten in den 
Wohnraum. Der klassische Zuschnitt 
der Drei-Zimmer-Wohnung lag bei 
etwa 65 Quadratmetern. Den großen 
Beitrag zum Umweltschutz durch die 
energetischen Haussanierungen un-
terstrich Oberbürgermeister Dr. Jörg 
Schmidt. 
Er lobte die schlanke Verwaltung der 
Genossenschaft. Dazu gehörte auch 
die Ehrung von Günter Reichel, der 
32 Jahre ehrenamtlicher Vorsitzender 
war und dafür die Ehrennadel in 
Gold des Verbandes Baden-Württem-
bergischer Wohnungsunternehmen 
aus der Hand von Dr. Friedrich Bul-
linger erhielt. 

Stück Stadtgeschichte
Baugenossenschaft 100 Jahre alt

Radolfzell (swb). Wie schon in den 
vergangenen Jahren finden auch in 
diesem Jahr bei schönem Wetter klei-
ne Konzerte mit Schülern und En-
sembles der Städtischen Musikschule 
im Stadtgarten (beim Pavillon) statt: 
am Donnerstag, 15. Juli, Musik mit 
Blockflöten, Gitarren, und am Don-
nerstag, 22. Juli, Bläserkammermusik 
mit Trompeten, Hörnern und Klari-
netten. Die Stadtgartenkonzerte be-
ginnen jeweils um 17 Uhr, bei 
schlechtem Wetter im Mozartsaal der 
Musikschule.

Konzerte im
Stadtgarten

Günter Reichel wurde mit der Ehren-
nadel des Verbandes ausgezeichnet.

Eine Kampagne der

Aktionsgemeinschaft
Radolfzell

Radolfzell: Alles was Ihr Herz begehrt!

Hausherrenfest
vom 17.07. – 19.07.2010

Am Hausherren-Montag, 19.07.2010,
sind wir von 8.30 bis 13.00 Uhr

für Sie da.

RESIDENZ-APOTHEKE
HARALD NOSPERS

Poststraße 12/14  ·  78315 Radolfzell
Telefon (0 77 32) 97 11 60  ·  Telefax (0 77 32) 97 11 61
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Aus der Region. Für die Region.
200 kostenlose, ebenerdige Parkplätze warten auf Sie!

Ruppaner
Radler

1 l = 
€ 1.27

Angebote gültig ab Mittwoch, 
14. 07. 2010 / KW 28

Irrtum vorbehalten. – Solange Vorrat reicht.

Geöffnet: Mo.–Fr.: 8.00–22.00 Uhr · Samstag: 7.30–22.00 Uhr

sulger

Bund € 00 ..2299

2er Schale € 11..4499
Radieschen

aus Deutschland
Klasse I

Ortenauer
Bauern-

schinken

KW 28

1 kg € 55 ..9999

Dorade
Royal

100 g € 00 ..9999

Müller
Reine

Buttermilch
+ 10%

100 ml =
€ 0.06

Langnese Magnum
versch. Sorten, tiefgefroren

100 g =
€ 0.38

Meersburger
»Fisch«
Weißwein-

cuvée

1 l = 
€ 7.33

100 g € 11..1199

480 g
Packung € 11..7799

Knorr
Fix Produkte

versch. Sorten

Vitrex
Natürliches

Mineralwasser

1 l = 
€ 0.33

0,75 l Flasche
je € 55 ..4499

Saftige Grillkoteletts
raffiniert gewürzt

Bierschinken

Schweinefilet
saftig und zart

Korsischer
Schafskäse

mind. 
50% Fett

i. Tr.

Packung mit
6x 1,5 l Fl. zzgl.

€ 1.50 Pfand € 22 ..9999

500 g Mehr-
wegglas je

zzg. € 0.15
Pfand € 00 ..8899

1 kg € 99 ..9999

Kiste mit 20x
0,33 l Flaschen

zzgl. € 3.10
Pfand € 99 ..9999

Packung je € 00 ..4499

100 g € 11..5599

Zuckermais
aus Deutschland

Klasse I

550 ml Becher € 00 ..2299

Landliebe Joghurt
versch. Sorten

100 g =
€ 0.18

100 g € 11..4499

Dorade mit Reissalat

Zubereitung:
Für die Doraden:
1. Doraden für mehrere Stunden in
Weißwein, Gemüsebrühe und Thy-
mian marinieren.
2. Aus der Marinade nehmen, ab-
trocknen, innen leicht salzen. Die
 Doraden auf beiden Seiten zweimal an der dicksten Stelle gleichmäßig einritzen.
3. Die Füllzutaten verrühren und die Doraden damit gleichmäßig füllen.
4. Auf einer geölten Grillschale oder in der Pfanne auf jeder Seite 3 – 4 Minuten grillen
oder braten.
Für den Reissalat:
1. Reis nach Packungsanleitung garen, danei das Tomatenmark mit ins Garwasser geben.
2.Thunfisch mit der Gabel zerdrücken, dabei das Garwasser des Thunfischs zum gekoch-
ten Reis geben.
3. Frühlingszwiebel in Ringe schneiden, Knoblauch sehr fein schneiden.
4. Die genannten Zutaten mit den Spinatblättern in einer Schüssel vermischen und ab-
schmecken. Darauf die Kirschpaprika anrichten.

Zutaten (bemessen für 4 Portionen):
Für die Doraden:
4 küchenfertige Doraden (z. B. EDEKA  Dorade
Royal), 200 ml trockener  Weißwein, 100 ml
Gemüsebrühe,
1 Zweig Thymian, 100 g Frischkäsecreme
mit mediterranen Kräutern,
2 EL in feine Ringe geschnittene Oliven,
1 Handvoll Basilikum, 1 TL abgeriebene
 Zitronenschale, 1 EL Olivenöl
Für den Reissalat:
250 g Reis, Salz, 1 EL Tomatenmark,
80 g Thunfisch, 2 Frühlingszwiebeln,
1 Knoblauchzehe, 200 g küchenfertige junge
 Spinatblätter, 150 g gefüllte Kirschpaprika
(z. B. EDEKA Antipasti Kirschpaprika),
2 EL Balsamico bianco, 2 EL Olivenöl, Pfeffer
und Salz, 1 Handvoll Basilikum

AUS DEM LANDKREIS

Stockach (sw). Das Knie beu-
gen. Gymnastische Übungen. 
Problemlos gehen. Das ist et-
was ganz Neues für Rodion Ko-
senko - das konnte er bisher 
nicht. Der 20-Jährige aus 
Krementschuk in der Ukraine 
leidet seit einer Meningitis im 
neunten Lebensmonat unter ei-
ner Muskelkrankheit, seine 
Muskulatur baut sich ab. Bald 
hätte er nicht mehr gehen kön-
nen. Darum wurde er auf Einla-
dung der Stadt Stockach zu-
sammen mit seiner Mutter Vik-
toria Kosenko Ende Mai nach 
Stockach geholt, in der Woh-
nung am Stadtgarten 6 unter-
gebracht und einer medizini-
schen Behandlung unterzogen. 
Nach zehn Einheiten der Myo-
Reflex-Therapie hat der junge 
Mann sichtbare Fortschritte ge-
macht, ihm und seiner Mutter 
wurden zudem gymnastische 
Übungen zum Selbermachen 
für zu Hause gezeigt. Eine neue 
Brille und eine zahnärztliche 
Behandlung helfen Rodion Ko-
senko zudem weiter, neuen Le-
bensmut zu fassen. Und auch 
sonst hat er einiges erlebt - 
Ausflüge nach Konstanz, ins 
Stockacher Freibad, ins Donau-
tal, nach Schloss Langenstein. 
Bezahlt wird der Aufenthalt 
durch Haushaltsmittel, Spen-

den, Sponsoren, ehrenamtliche 
Arbeit. Mittel, aus denen auch 
der Besuch von Kindern und 
Jugendlichen mit Behinderun-
gen aus Krementschuk vom 14. 
bis 28. August in Stockach fi-
nanziert wird. Im Rahmen die-
ser Sommeraktion war Rodion 
Kosenko 2007 schon einmal in 
der Hans-Kuony-Stadt gewe-
sen. Seine Erkrankung hatte 
sich als besonders schwer er-
wiesen, so Bürgermeister Rai-
ner Stolz, darum war er zur 
weiteren Behandlung noch ein-
mal für sechs Wochen an den 
See geholt worden. Seine Mut-
ter jedenfalls ist beeindruckt 
von Deutschland und von der 
betreuten Werkstätte St. Micha-
el in Hindelwangen, wo Men-
schen mit Behinderungen ar-
beiten. Eine solche Einrichtung, 
sagt sie, gibt es in der Ukraine 
nicht. Da sitzen Erwachsene 
mit Handicap zu Hause. Doch 
der Bewegungsradius von Ro-
dion hat sich durch die Be-
handlung in Deutschland stark 
vergrößert.
Spenden für Kinder und Ju-
gendliche aus Krementschuk 
können können auf das Konto 
bei der Sparkasse Stockach mit 
der Nummer 6 08 63 91 und 
Bankleitzahl 69 25 17 55 einge-
zahlt werden. 

Bewegte Behandlung
Rodion Kosenko wird geholfen

Solche Übungen müssen Rodion 
Kosenko und seine Mutter zu 
Hause machen. swb-Bild: Weiß 

Stockach (sw). Winterspüren 
wird weiter entwickelt. Der 
Stockacher Ortsteil möchte sich 
verschönern und setzt daher 
auf kosmetische Korrekturen. 
Der Dorfplatz in der Ortsmitte 
soll ein neues Gesicht erhalten, 
verrät Ortsvorsteher Olaf Patz-
ke. Für das Areal bei Kindergar-
ten und altem Rathaus kann er 
sich einige Varianten vorstellen 
– Bepflanzung, Brunnen, mehr 
Grün, Bänke. Ein Platz der Be-
gegnung schwebt ihm vor, ein 
Platz zum Verweilen, ein Platz 
zum Wohlfühlen. Verschiedene 
Planungsvarianten sollen bei 
einer öffentlichen Sitzung des 
Ortschaftsrats am Montag, 19. 
Juli, um 20 Uhr vorgestellt wer-
den. Auch Stadtbaumeister 
Willi Schirmeister wird dabei 
sein. Vom zeitlichen Ablauf her 
hat sich Olaf ehrgeizige Ziele 
gesetzt. Noch im laufenden 
Jahr soll die Planung abge-
schlossen und zumindest eine 
Lösung für das Narrenbaum-
loch gefunden werden. Denn 
der Narrenverein hat wegen der 
Nähe zum Kindergarten Proble-
me beim Stellen des Narren-
baums. »Sie müssen immer ge-
nau auf das Dach des Gebäudes 
achten, damit es keine Beschä-
digungen gibt.« Daher möchte 
der Ortsvorsteher möglichst 
noch 2010 das Narrenbaumloch 
versetzen. Im kommenden Jahr 
sollen die Planungen für die 
Ortsmitte von Winterspüren in 
die nächste Phase gehen. Wer 
soll’s bezahlen? Olaf Paktze ist 
kein blauäugiger Visionär: Ihm 
ist auch klar, dass die Stadt an-
gesichts der angespannten 
Haushaltslage nicht einfach ei-
nige 10.000 Euro locker ma-
chen kann. Aber mit 15.000 bis 
20.000 Euro wäre ihm und »sei-
nem« Ort schon gedient, sagt er. 
Und er weiß die Bevölkerung 
hinter sich. Die etwa 840 Ein-
wohner von Winterspüren wür-
den bei der Verschönerung des 
Dorfplatzes tatkräftig mithel-
fen. 

Ein Platz 
mit Pep 

Radolfzell (swb). 18 Fachwirte 
für Organisation und Führung 
im Sozialwesen wurden in der 
Mettnau-Schule Radolfzell 
verabschiedet.
Diese Ausbildung ermöglicht 
Altenpflegern und Kranken-
schwestern den Weg ins mitt-
lere Management. Neben Or-
ganisation und Führung sind 
Wirtschaft und Recht, Sozial-
pflege und Berufs- und Arbeit-
spädagogik Mittelpunkt der 
Ausbildung.
Jeder Absolvent hat zu einem 
Thema, welches per Losverfah-
ren ermittelt wird, eine zirka 
30–seitige Facharbeit inner-
halb von drei Monaten erar-
beiten müssen. In drei bis vier 
Fächern wurde dann noch in 
den letzten drei Tagen münd-
lich geprüft. 
Die Qualifikation berechtigt 
die Teilnehmer nun als Pflege-

dienstleitung oder Heimlei-
tung, vor allen Dingen im Al-
tenpflegebereich, zu arbeiten. 
Weitere Möglichkeiten finden 
sich in den Pflegestützpunk-
ten, Brückenpflege, Qualitäts-
management usw.
Die Prüfung fand zum ersten 
Mal unter neuen Prüfungskri-
terien statt. Alle 18 Teilnehmer 
bestanden die Ausbildung mit 
Erfolg. 
Dies sind Dagmar Zolg, Renate 
Berwik, Swetlana Scheier-
mann, Marion Bernadt, Ga-
briele Glocker, Heike Conzel-
mann, Jaqueline Hendreich, 
Isabel Hofmann, Tobias Herre, 
Anja Jedamki, Tobias Trapp, 
Bettina Krätschel, Cornelia 
Rost, Beate Maier, Gisela Sers, 
Werner Simon- Pletz. Auf dem 
nebenstehenden Bild fehlen 
Alla Kärcher und Stefanie 
Braig. 

Für bessere Pflege
18 Fachwirte ausgebildet

Künftige Führungskräfte im Sozialwesen von der Mettnau-Schule.
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Moos (li). Bürgermeister Peter Kess-
ler gratulierte am Freitag als einer 
der ersten: Letztes Jahr war Diana 
Maier noch die jüngste Meisterin im 
Lande, jetzt eröffnet sie bereits ihren 
eigenen Dorfladen in Moos. Direkt an 
der Ortsdurchfahrt erfährt die Direkt-
vermarktung der Landwirtschaft eine 
neue Dimension. Die Familie Duven-
täster-Maier war immer schon inno-
vativ, wenn es um den Verkauf der 
eigenen Produkte ging. Als Marktbe-
schicker haben sie in dritter Genera-
tion einen guten Namen. Der Hofla-
den wie auch der innerörtliche Ver-
kauf aus einer Scheune waren bisher 
aber zeitlich stark begrenzt. Jetzt gibt 
es ein tägliches Angebot frisch vom 
Hof. 

Wer die Familie Duventäster-Maier 
kennt, weiß auch um deren Träume. 
Ein eigener Laden gehörte immer da-
zu. Jetzt haben sie einen Standort in 
dem 1999 gebauten Haus gefunden. 
Eigentlich sollte bereits im Mai eröff-
net werden, doch da machten auch 
die Außenanlagen einen Strich durch 
die Rechnung. 
Eine Menge Steine und Schutt waren 
abzutragen, bis eine Meisterkollegin 
von Andrea Maier aus Ulm hier neu 
gestalten konnte. Netzwerke gehören 
zum neuen Dorfladen in Moos. Das 
zeigte sich an den Eröffnungstagen. 
Den Imbiss zur Eröffnung am Freitag 
hatte Klaus Neidhart aus dem tägli-
chen Angebot des neuen Ladens 
komponiert. 

Frisch vom Hof
Diana Maier eröffnet Laden in Moos

Radolfzell (swb). In Rumänien wird 
weiterhin Hilfe benötigt. Dazu sagen 
die Aktiven der »Arche«: Leider hat 
sich die Situation der Landbevölke-
rung auch nach dem EU-Beitritt Ru-
mäniens nicht verbessert, davon 
konnten sich die Initiatoren der »Ar-
che« bei mehreren Besuchen vor Ort 
überzeugen. 
Da aber die Schikanen an der Grenze 
weggefallen sind, können sie die 
Hilfsgüterfahrten wieder aufnehmen. 
Diesmal geht die Fahrt in die ländli-
chen Gebiete Süd-Rumäniens, die 
Stadt Caracal ist Anlaufstelle. In den 
Sommerferien wird ein Jugend-Team 
der »Arche« von dort die Verteilung 
selber vornehmen, in Zusammenar-
beit mit einer christlichen Gemeinde 
vor Ort.
Benötigt werden nach wie vor gut er-
haltene Kleider, Schuhe, Decken, aber 
auch Betten, gute Matratzen, kleinere 
Schränke, Kühlschränke, Spielzeug 
für Kinder. Bitte nur gut erhaltene 
Ware mitgeben. Infos: 07732/6090. 
Geladen wird am Samstag, 17. Juli, 
von 9 bis 12 Uhr in der Herrenland-
straße 72 (gegenüber dem Küchen-
studio Kurt Buck). 
Davor können Waren in der Kolping-
straße 1 (Familie Jurenka) abgegeben 
werden. Auch für Spenden sind die 
Initiatoren dankbar, diese sind steu-
erlich abzugsfähig, da der Verein ge-
meinnützig arbeitet. Die Bankverbin-
dung lautet: Sparkasse Singen/Ra-
dolfzell, BLZ 692 500 35, Konto-
Nummer 4222279 - Vermerk »Rumä-
nien«.

Arche sammelt
für Rumänien

Radolfzell (li). Sepp Bögle feiert am 
Freitag seinen 60. Geburtstag. Seine 
Adresse ist Kult: An der Mole, letzter 
Baum 78315 Radolfzell. Seinen Pri-
vatbesitz hat der Steinkünstler auf ei-
nen Koffer reduziert. Mit dem hat er 
sich jetzt in Altersteilzeit begeben: 
Sommer in Radolfzell, Winter auf 
Lanzarote. Dort ist in den letzten 
zwei Wintern das Buch entstanden, 
das am Samstag in Radolfzell um 15 
Uhr aus der Taufe gehoben wird. An 
seiner Mole versteht sich. Verkaufen 
und signieren wird er es am Morgen 
bereits zwischen 9 und 11 Uhr auf 
dem Markt vor dem Tiramisu.
Das Taschenbuch mit 180 Seiten hat 
die Druckerei Uhl in Radolfzell ge-
druckt. 16 Farbseiten gehören dazu, 
Markenzeichen aber ist der Einband 
mit einem Schwarz-Weiß-Porträt von 
Sepp Bögle, der sein Buch einfach 

»Begegnungen« mit Sepp nennt. 
Handschriftlich waren es 839 Seiten 
auf elf Blöcken. Immer wieder habe 
er den Text überarbeitet, verrät Bö-
gle, der sich als Steinebalancierer 
und Gesprächspartner bezeichnet. 
Der Mann vom Hochrhein ist ein 
Aussteiger der besonderen Art. Ge-
lernt hatte er Industriekaufmann und 
Koch. 1980 heiratete er und war 17 
Jahre im Außendienst selbständig tä-
tig. Dann kam 1977 seine Sinnkrise. 
Seither hat er Radolfzell ein großes 
Medieninteresse an der Mole be-
schert. Zur »Altersteilzeit« hat er sei-
ne eigene Version: »Ich teile mein Al-
ter und die Zeit mit netten Men-
schen.« Auf den Buchinhalt darf man 
gespannt sein. Verraten hat er bei 
seinem Redaktionsbesuch nichts: es 
gab nur einen Blick in den unbe-
schnittenen Buchband.

Begegnungen mit Sepp
Samstag Buchtaufe um 15 Uhr am See

Wangen (swb). Der Förderverein Fi-
scherhaus Wangen lädt am Freitag, 
16. Juli, um 19.30 Uhr im Fischer-
haus zur Eröffnung seiner Sommer-
ausstellung 2010 ein. Victoria Graf 
zeigt »Zu Land - Zu Wasser - In der 
Luft« bis 5. September. Öffnungszei-
ten: Dienstag bis Samstag von 11 bis 
17 Uhr, an Sonn- und Feiertagen von 
14 bis 17 Uhr. Die Gäste begrüßt der 
Vorsitzende Werner Pflüger. 

Victoria Graf
im Fischerhaus

Radolfzell (swb). Am Wochenende 
nahm die Stadtkapelle Radolfzell im 
Rahmen des 8. Jungfrau-Musikfesti-
vals in Interlaken an einem interna-
tionalen Höchstklasse-Wettbewerb 
teil. Dabei waren innerhalb von 40 
bis 50 Minuten ein Pflichtstück und 
mehrere Wahlstücke aufzuführen. 
Die Juroren bewerteten den Auftritt 
mit 91 von 100 möglichen Punkten 
und der Vergabe des Gold-Diploms.

Gold für
Stadtkapelle

Diesmal stand Diana Maier im Mittelpunkt, denn sie konnte im Beisein ihrer 
Eltern und Bürgermeister Peter Keßler ihren eigenen Laden in Moos eröffnen.

IHRE DIENSTLEISTER IM 

INDUSTRIEGEBIET »HARDT«

EIN JOBBRINGER
Im Industriegebiet »Hardt« der
Stadt Stockach und der Ge-
meinde Orsingen-Nenzingen an
der A 98 sind 20 Betriebe ange-
siedelt.
In diesen Unternehmen arbei -
ten laut Bernhard Keßler , Wirt-
schaftsförderer der Stadt Sto -
ckach, zwischen 1.300 und
1.500 Menschen. 

NICHT »ABGEHÄNGT«
Im »Hardt« wird keiner »abge-
hängt«, denn laut Internetseiten
der Stadt Stockach beträgt die
Geländeneigung null Prozent.

Aufwändige Abgrab- und Ab-
fuhrarbeiten sind bei Baube-
ginn also nicht notwendig. »Für
Unternehmen mit einem gro-
ßen Höhenbedarf ist eine Be-
bauung bis zu einer Höhe von
28 Metern vorgesehen«.

IDEALE INFRASTRUKTUR
Das »Hardt« hat viele Standort-
vorteile. Infrastrukturelle Kenn-
zeichen des Strom- und Gasan-
schlusses, der T rinkwasserver-
sorgung, der Abwasserentsor -
gung und der freien Klärkapazi-
tät sind selbstverständlich, er -
klärt die Stadt Stockach.

VIELE VORTEILE 
Das »Hardt« verfügt über einige
besondere Merkmale. So ist es
ein reines Industriegebiet. Es
eignet sich für Drei-Schichtbe-
triebe, da der zulässige W ert
von 70 dB für 24 Stunden gilt.
Eine Möglichkeit der Bebauung
durch Erbpacht ist denkbar . Ei-
ne individuelle Zuschneidung
der freien Flächen wird zur be-
darfsgerechten Planung und
Realisierung eines künftigen
Unternehmensstandortes von
der Stadt Stockach zugesagt.
Laut Bebauungsplan beträgt
die Grundflächenzahl 0,8.

VIELE BETRIEBE AUF AREAL BEI STOCKACH UND ORSINGEN-NENZINGEN

ETO MAGNETIC – gemeinsam zum Optimum 

Als Hersteller von wichtigen Komponenten für die Fahrzeugtechnik, Industriehydraulik und Spezialbereiche des Maschinen- und Anlagenbaus 

nehmen wir Herausforderungen des Marktes täglich aufs Neue an. 

Fahrzeugtechnik: 
Sicherheit. Komfort. Wirtschaftlichkeit. 
Wenn Sie in einen Bus einsteigen, öffnen Ihnen Bauteile von  

ETO MAGNETIC die Türen. Und wenn Sie unterwegs sind,  
schätzen Sie sicher das von unseren Magneten unterstützte ABS-

Bremssystem. 

Bei vielen Schienenfahrzeugen senken Ihnen Teile von  
ETO MAGNETIC die Stufen zum bequemen Einstieg ab. Ihr Auto  

ist möglicherweise auch mit ETO MAGNETIC Komponenten ausge-
stattet. So könnte es sein, dass das Getriebe bei den Schaltvor-

gängen von unseren Magneten unterstützt wird. Oder die Nocken-

wellen verstellen sich, wenn Sie Gas geben, auf Kommando von  
ETO Magneten. ETO MAGNETIC Teile machen Ihnen über Stoß-

dämpferregelungen die Fahrt angenehm. Und selbst wenn Sie  
einmal per Schiff durch die Weltmeere kreuzen, arbeiten vermutlich 

etliche Bauteile im Maschinenraum, die von ETO MAGNETIC 

stammen. Fast alles, was auf irgendeine Weise durch Elektromagnete 
und Ventile bewegt und geschaltet werden kann oder muss,  

ist für den Einsatz von ETO MAGNETIC Komponenten prädestiniert. 

Industriehydraulik: 
Flexibel. Sicher. Zuverlässig. 
Industriehydraulik ist das zweite Geschäftsfeld von ETO MAGNETIC. 

Wir projektieren und fertigen Magnetsysteme mit optimaler Anpassung 
an die Ventile unserer Kunden. Unser Angebot besteht  

im Kern aus einer Reihe von Grundmodellen, die durch verschiedene 

Ausführungen für fast alle Einsatzzwecke adaptierbar sind. 

Maschinen- und Anlagenbau: 
Starten & Stoppen. Regeln & Schalten. 
Öffnen & Verriegeln. 
Ein weiteres Einsatzgebiet für ETO MAGNETIC Teile ist der 
spezialisierte Maschinen- und Anlagenbau mit seinen vielseitigen 

Anforderungen. 

DIN EN ISO 9001; TS 16949 
Unsere Qualitätsphilosophie: 0-Fehler. 

ETO MAGNETIC GmbH, Hardtring 8, D-78333 Stockach 

Telefon +49 (0) 7771 809-0 
Telefax +49 (0) 7771 809-100 

info@etomagnetic.de 
www.etomagnetic.de 

Im Industriegebiet »Hardt« von Stockach und Orsingen-Nenzingen arbeiten zwischen 1.300 und 1.500
Menschen. swb-Bild: Flug und Bild Plessing
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FAKTEN... FAKTEN

Das »Hardt«, ein interkommunales In -
dust riegebiet der Stadt Stockach und
der Gemeinde Orsingen-Nenzingen an
der Autobahn 98, startete Anfang der
90er Jahre. Als erster Betrieb siedelte
sich auf dem Areal 1992 die Firma »ETO
Magnetic« am Hardtring 8 auf der Ge-
markung von Stockach an. Wie Bern-
hard Keßler, bei der Stadt Stockach für
Wirtschaftsförderung zuständig, mit-
teilt, sind 20 Unternehmen im »Hardt«
zu Hause. Das Gebiet wurde zwei Mal er-
weitert und kann nun eine Gesamtfläche
von etwa 60 Hektar vorweisen. Von die-
sem Areal ist die Hälfte verkauft. Die an-
dere Hälfte des Terrains ist noch frei. 

VIELE BETRIEBE AUF AREAL BEI STOCKACH UND ORSINGEN-NENZINGEN

Das »Hardt« hat was. Das Industrie-
gebiet liegt auf den Gemarkungen der
Stadt Stockach und der Gemeinde Or-
singen-Nenzingen und zeichnet sich
durch seine zentrale Lage aus. Das
Areal ist leicht zu finden, denn es be-
findet sich ausgesprochen verkehrs -
günstig an der Autobahnauffahrt
Stockach-West der Autobahn 98. Da-
her, so versichert die Stadt Stockach
auf ihren Internetseiten, hat das
»Hardt« einen »idealen V erkehrsan-
schluss in sämtliche nahe und ferne

Wirtschaftszentren des In- und Aus-
landes«. Das Industriegebiet wurde
als Gemeinschaftsprojekt zweier

Das »Hardt« hat was
Industriegebiet als Teamwork

Nicht zu verfehlen: das »Hardt«.
swb-Bild: Weiß

Kommunen gestartet. V on 1990 bis
1992, so erklärt Bernhard Keßler von
der städtischen Wirtschaftsförderung

im Stockacher Rathaus, wurde das
»Hardt« im Teamwork von Stockach
und Orsingen-Nenzingen erschlossen.

Von 1990 bis 1992 wurde das Industriegebiet erschlossen.
swb-Bild: Flug und Bild Plessing

Die Direktion für Deutsche V er-
mögensberatung im »Hardt«
stellt sich vor: Lenker und Denker
ist der ehemalige Fußballprofi
Jörn Janzen mit seiner Frau Me-
linda. Seit über 10 Jahren vertrau-
en ihnen über 5.000 Kunden. Der
Ex-Bundesligaspieler hat eine
starke Vertriebsmannschaft auf-
gestellt. Mit über 100 Mitarbei -
tern am Start werden die Kunden
beraten. Der Allfinanzbereich um-
fasst Bausparen, Versicherungen,
Geldanlagen und Finanzierun-
gen. Bei der betrieblichen Alters-
vorsorge gelten sie als Spezialis -
ten, sehr gerne werden ihre
Gesellschafterversorgungswerke
eingerichtet. 

Kompetent in
Finanzen

Das »Aus«
der Akten

Spritzen für die T iermedizin, Eis-
würfelbehälter oder Lichtleiter –
»HEKU« am Hardtring 12 im
»Hardt« macht’s. Das 1991 ge-
gründete Unternehmen von Uwe
Höß stellt Kunststoffspritzguss-
teile und die W erkzeuge dafür
her. Hauptabnehmer sind laut
Marketing-Fachmann Daniel Höß
die Sparten Sanitär, Medizin, Au-
tomobil und Maschinenbau. Als
zukunftsträchtiges Unternehmen
setzt der Betrieb mit seinen zwölf
Mitarbeitern schon heute auf die
Technik von morgen. Im August
werden zwei vollelektrische
Spritzgussmaschinen in Betrieb
genommen, die noch mehr Ener-
gieeffizienz gewährleisten. 

Kompetent 
in Kunststoff

Aus harter Arbeit entsteht Süßes.
Die »Silcoplan Engineering
GmbH« am Hardtring 43 im
»Hardt« baut Maschinen, Zube-
hör und Einrichtungen für die
Herstellung von industriellen Ver-
packungen. Auf einer Fläche von
450 Quadratmetern sind acht Mit-
arbeiter damit beschäftigt, die
Geräte herzustellen. Hauptabneh-
mer ist die Süßwarenindustrie,
die mit Hilfe der Maschinen aus
dem Hause »Silcoplan« V erpa -
ckungen in Herz-, Geigen-, V ier-
ecks- oder anderen Formen pro-
duziert. Es ist ein »süßes«
Handwerk, das Inhaber Karl-An-
ton Stroppel da betreibt. Die
GmbH wurde 1977 gegründet.

Gut geformte
Leckereien 

Sie haben sogar Thomas Gott-
schalk aus der Patsche geholfen.
In Windeseile lieferten sie für eine
»Schotten«-Wette in »W etten,
dass...?« 100 Paar Kniebund-
strümpfe. Für Renate und W olf-
gang Martin eine leichte Übung:
Seit 2002 unterhalten sie im
»Zum Aurain« 21 im »Hardt« eine
Lagerhalle, in der ihre beiden Ver-
kaufsfahrzeuge, Socken, Strümp-
fe und Strumpfwaren aller Art un-
tergebracht sind. Das ist der
Stützpunkt – von hier aus fährt
das Ehepaar von Februar bis De-
zember auf Märkte und bietet sei-
ne Produkte an. Im südlichen
Schwarzwald oder in der Ulmer
Gegend sind sie unterwegs.

Mit Produkten 
für Promis

»Knoblauch-Wohlgschaft« im
»Hardt« ist als V ertriebspartner
von John Deere T raktoren und
Landtechnik einer der führenden
Landtechnikpartner der Region.
Die Firma bietet den Service für
ihr gesamtes Landtechniksorti -
ment von Traktoren über Mähdre-
scher bis hin zu Anbaugeräten.
Als Servicestützpunkt für Mitsu -
bishi Fuso werden Canter -Klein-
lastwagen von 3,5 bis 7,5 Tonnen
erneuert und gewartet. Ein Brem-
senprüfstand und der TÜV im
Haus sind weitere Merkmale für
den guten Service. Über die Not-
dienstnummer ist die Firma wäh-
rend der Saison außerhalb der
Öffnungszeiten erreichbar.

Service rund
um Landtechnik 

Joern Janzen 

Hardtring 2
78333 Stockach
Telefon 07771 914370
Telefax 07771 91437 10

Starke Partner für Ihre Finanzen

HURT
Aktenvernichtung

Der professionelle 
Dienstleister

für Akten- und 
Datenträgervernichtung

Hurt Aktenvernichtung GmbH:
info@hurt-aktenvernichtung.de

Zum Aurain 22
78359 Orsingen-Nenzingen

Tel. +49 7771/62351
Fax: +49 7771/62352

Hardtring 43 
78359 Orsingen-Nenzingen
Tel.: 07771/914 6000 
info@silcoplan.de

vollelektrische und energieeffiziente Spritzgussmaschinen 
Teilegewicht von 0,1 g bis 1,7 kg fu ̈r anspruchsvolle technische und
optische Anwendungen
vollautomatisierte Produktion

Weiterverarbeitung: Baugruppenmontage, automatisierte 
Sortimentsabpackungen, Tampondruck, elektronische Bestu ̈ckung,
SMD/THT-Löten
flexibel und kundennah durch eigenen Fuhrpark

moderner Werkzeugbau inkl. feuergesichertem Werkzeuglager
zertifiziertes Qualitätsmanagement nach ISO 9001:2008

TOP-Referenzen aus der Sanitär-, Maschinenbau-, Elektro-, Spiel-
waren-, Medizin- und Automobilbranche.

Ihr zuverlässiger Partner für 
technischen Kunststoffspritzguss 
und Werkzeugbau

Hardtring 12
D-78359 Orsingen-Nenzingen

www.heku.de

Telefon +49 (0) 7771.8776-0
Telefax +49 (0) 7771.8776-14

E-Mail

info@heku.de

Sparkasse    Singen  - Radolfzell   Konto-Nr.: 4704250        BLZ 692 500 35 
 

 Strumpfwaren Martin 

   Qualitätsstrumpfwaren 

   vom

   Bodensee  

   Jahnstraße 15 
  78333 Stockach – Wahlwies 

  Telefon  07771 / 7651   ••    Fax 920579 
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Großer 
Schnäppchenmarkt

kommenden 
Samstag

von 9 - 17 Uhr

Und schon sind sie weg. Dafür
sorgt »Hurt Aktenvernichtung«
im Industriegebiet »Hardt« in
Stockach-Nenzingen. Die Firma
vernichtet Akten im Ordner und
lose, tägliches Schriftgut, Fest-
platten, CDs, Magnetbänder ,
Sticks, Ausweis- und Scheckkar -
ten, Videobänder, Fotos oder Pro-
duktionsüberschuss mittels der
Großshredder. Das geht ganz ein-
fach. »Durch einmalige oder lau-
fende Abholung in Sicherheitsbil-
dern oder durch Selbstanliefe -
rung«, so das Unternehmen. Zu
den Kunden gehören Industrie
und Betriebe aller Art, Behörden,
öffentliche Verwaltungen, Ban-
ken, Steuerberater oder Anwälte. 
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Orsingen (hs). Von Alters- oder Ver-
schleißerscheinungen war beim Fest-
akt zum 100-jährigen Jubiläum des 
Rad- und Motorsportvereins Orsin-
gen 1910 nichts zu spüren. Ganz im 
Gegenteil. In der Orsinger Kirnbach-
halle bewies der Verein, dass er auch 
nach 100 Jahren noch »sattelfest« ist 
und kraftvoll in die Pedale treten 
kann. Mit sportlich hochkarätigen 
Showacts, Ehrungen, einem interes-
santen Rückblick und einem Aus-
blick präsentierte sich der Verein in 
»alter Frische«. Der erste Vorsitzende 
Günther Zimmermann wies darauf 
hin, dass der RMSV neben der Kunst-
rad-Abteilung mit der »Nostalgie-
Gruppe« und den »Mittwochs-Rad-
lern« auch eine Plattform für den 
Breitensport biete. Dass bei dem Ju-
bilar alles rund läuft, bestätigte Bür-

germeister Bernhard Volk. So präge 
der Verein das kommunale Leben 
mit, sein vielfältiges sportliches An-
gebot würde eine Heimat für alle Al-
tersgruppen bieten. Als Auszeich-
nung für das langjährige Wirken und 
die besonderen Vereins-Verdienste 
brachte er die »Sportplakette des 
Bundespräsidenten« als Geburtstags-
geschenk mit. Die Urkunde des Badi-
schen Radsportverbandes mit Ban-
nerschleife und Ehrentafel nahm 
Günther Zimmermann von Herbert 
Jacob entgegen. Der Präsident des 
Badischen Radsportverbandes 
wünschte dem RMSV für seine Zu-
kunft weiter »Idealisten, die den Ver-
ein mit innovativen Gedanken wei-
terentwickeln«. Einen wichtigen Fo-
kus im Rahmen der Vereins-Aktivitä-
ten stellt die Betreuung des Nach-

wuchses dar. In verschiedenen Show-
acts zeigten die Orsinger Kunstrad-
fahrer in der Altersklasse Schüler bis 
Elite ihr Können. Neben den Grund-
elementen des Kunstradfahrens de-
monstrierten die ambitionierten 
Jung-Kunstradler, wie stilsicher sie 
bereits die statischen und turneri-
schen Elemente der Disziplin be-
herrschten. Stellvertretend für alle 
örtlichen Vereine gratulierte der Prä-
sident des Orsinger Narrenvereins 
»Halb Olfer« Werner Kraft dem Ge-
burtstagskind. Er wünschte gute 
Fahrt und frischen Schwung für die 
nächsten 100 Jahre. »Zwei-Rad-
Power« vom Feinsten präsentierten 
die Weltmeisterinnen des RMSV 
»Edelweiß« Aach in der Disziplin Vie-
rer-Kunstrad der Frauen. Manuela 
Dieterle, Katja Gaißer, Ines Rudolf 
und Simone Rudolf begeisterten 
durch exzellente Synchronisation 
während ihrer ausdrucksstarken Kür. 
Ein weiterer Stargast im Rahmen der 
Jubiläumsfeier war Corinna Hein. 

Feine »Zweirad-Power«
RMSV: »heiße Reifen« zum 100-Jährigen

Stargäste zum 100. Geburtstag: Die amtierenden Weltmeisterinnen des RMSV 
»Edelweiß« Aach zeigten »Zweirad-Power« vom Feinsten. swb-Bild: Schuster

Bodman-Ludwigshafen (swb). Das 
Pfarramt der evangelischen Kirchen-
gemeinde in Ludwigshafen bleibt am 
Donnerstag, 15. Juli, geschlossen. 

Pfarramt bleibt
geschlossen 

Stockach (swb). Eine Wanderung zu 
der Stockacher Aach findet am Frei-
tag, 16. Juli, ab 15 Uhr statt. Treff-
punkt: Parkplatz des Freibads. 

Es geht zur
Quelle

»WALDFEST« IN EIGELTINGEN

Gesellige Gemütlichkeit, markante
Musik, urige Unterhaltung und
klassische Karaoke - das alles und
noch viel mehr erwartet Besucher
des Waldfests  bei Eigeltingen.
Von Freitag, 16., bis Montag, 19.
Juli, sorgt der örtliche Musikver-
ein dafür, dass Langeweile Wald-
verbot hat. Denn das Waldfest
ist ein wichtiger Bestandteil im
Veranstaltungskalender der Ge-
meinde am Krebsbach, und der
Veranstalter verspricht neue
Ideen, ein abwechslungsreiches
Programm und für jeden etwas. 
Am Dunzenberg  oberhalb des
Bauhofs in Richtung Eckartsbrunn
in Eigeltingen wird feste gefestet.
Einfach mal vorbeischauen! Es
darf gefeiert werden. 

Das Programm im Überblick: 
Freitag, 16. Juli: 
18.30 Uhr - Tanz- und Karaoke-
abend, organisiert von der Jugend
des Vereins. 
21.30 Uhr - Open-Air-Kino. Der
Eintritt ist frei. 

Samstag, 17. Juli: 
18 Uhr: Rocknacht unter freiem
Himmel mit drei Bands und Live-
musik. Top-Act ist Inside  aus
dem Raum Singen mit Cover-
Rockmusik. Die Musiker haben
schon beim Public-Viewing  in

Singen für Stimmung gesorgt.
Zuvor heizt Icon  mit melodi-
schem Alternative-Rock ein. Diese

Band konnte bei ihren Auftritten
im Hegau viele Musikfans begeis-
tern. 
Außerdem wird eine Newcomer-
Band aus der Region mit dabei
sein. Live-Musik vom Feinsten ist
also garantiert.

Sonntag, 18. Juli:
11 Uhr: Frühschoppen mit dem
Musikverein Leipferdingen. Zur
Stärkung der Feierwilligen gibt es
schlachtfrische gegrillte Hähn-

chen und eine Kaffeebar. Damit
sich die Kinder nicht langweilen,
wenn ihre Eltern in die Gemütlich-
keit eintauchen, wird eine Kinder-
betreuung angeboten. Am Nach-
mittag ist dann der Musikverein
Bargen dafür zuständig, dass das
Stimmungsbarometer weiterhin
auf Hoch zeigt.

Montag, 19. Juli:
ab 16.30 Uhr: Feierabend-Hock
mit der Jungmusik Eigeltingen-
Aach und dem Musikverein Den-
kingen. Zum Glück gibt es bei
einer Tombola tolle Preise zu ge-
winnen. Wem Fortuna zulacht, der
kann sich über einen Holzgut-
schein oder eine Brauereibesich-
tigung freuen. So schmeckt der
Feierabend gleich noch einmal so
gut. An allen vier Festtagen wer-
den Besucher mit einer reichhalti-
gen Speise- und Getränkekarte
verwöhnt. 

Der Wald als Festmeile 

BUNTES PROGRAMM VOM 16. BIS 19. JULI

Auto-Service E. Viol

• Kfz-Reparaturen

• Unfallinstandsetzungen

• Lackierungen/Design

• Klimaservice

• TÜV-Stützpunkt/AU

• Achsvermessung

• Abschleppdienst

Kfz-Meisterbetrieb
Hermann-Laur-Straße 6
78253 Eigeltingen
Telefon 0 77 74/92 0192
Telefax 0 77 74/92 0193

• Neu: Autogasanlagen-Einbau •

Kulinarisch und köstlich, unter-
haltsam und urig, angenehm und
attraktiv - das Waldfest  in Eigel-
tingen hat für jeden Geschmack
etwas zu bieten. swb-Bild: Archiv 

WOCHENBLATT

IMMER EIN GUTER 
WERBEPARTNER

Isabella Gnirß
Tel. 07731/880033

i.gnirss@wochenblatt.net

UNABHÄNGIGE ZEITUNG FÜR DIE STADT UND DAS UMLAND

VIEL SPASS BEIM
WALDFEST 
IN EIGELTINGEN.

Ihre Anzeigenberaterin vom

HEGAUER

WOCHENBLATT
WOCHENBLATT ONLINE UNTER WWW.WOCHENBLATT.NET

… man geht zu Martin weil’s einfach besser schmeckt!

Mit Sicherheit ein guter Preis.

7 8 5 €7. *

für den AYGO 1,0 • 3-Türer in den Lackfarben
vulcanorot oder pianosaweiss • inkl. Überführung

AYGO-Sicherheit serienmäßig:
Front- und Seitenairbags für Fahrer und Beifahrer • Kopfairbags vorne und 
hinten • ABS mit elektronischer Bremskraftverteilung (EBD) • Aufprallenergie 
absorbierende Sicherheitskarosserie (MICS) • Servolenkung und vieles mehr

*Unser Aktionspreis:
ab 7.785,– €  für den AYGO 1,0 • 3-Türer in den Lackfarben 
vulcanorot oder pianosaweiss • inkl. Überführung.
Angebot ist begrenzt. Nur solange der Vorrat reicht.

Toyota AYGO 1,0-l-VVT-i, 50 kW (68 PS), 5-Gang Schaltgetriebe, 
Kraftstoff verbrauch: kombiniert 4,5l/100 km (innerorts 5,5l/außerorts 
3,9l), CO2-Emissionen kombiniert: 106 g/km im vorgeschriebenen
EU-Messverfahren.

88662 Überlingen Tel.: 07551/62812 
88046 Friedrichshafen Tel.: 07541/56044 
78253 Honstetten Tel.: 07774/7223 
78224 Singen Tel.: 07731/61020 
78048 VS-Villingen Tel.: 07721/206690
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AUS RADOLFZELL UND STOCKACH

GEBURTEN

IN RADOLFZELL
29.05 Clara Sophia Lohner, Katja Loh-

ner geb. Schröder und Jens
Lohner, Moos, Höristr. 15

30.05 Fynn Maurice Leitz, Manuela
Leitz geb. Kamprad und Rai-
mund Christian Leitz, Radolfzell,
Säntisblick 2

02.06 Julia Kluge, Kristin Kluge, Allens-
bach, Konstanzer Str. 15 und
Marko Norbert Kampe, Winter-
thur, Im oberen Gern 6, Schweiz

02.06 Annalena Batz, Katharina Som-
hegyi und Marcus Batz, Radolf-
zell, Konstanzer Str. 49

04.06 Anna Scholten, Christina Hae-
nisch und Marc Ingo Scholten,
Konstanz, Flurweg 3

04.06 Tuana Artun, Betül Artun geb.
Yilgin und Halim Artun, Radolf-
zell, Schlesierstr. 16

07.06 Jonas Marian Koger, Carmen
Maria Koger geb. Höliner und
Peter Antonius Koger, Singen,
Meldeggstr. 7

10.06 Adea Loxhaj, Remzije Loxhaj
geb. Kajtazaj und Ahmet Loxhaj,
Radolfzell, Walchnerstr. 3

13.06 Svenja Merle Carlotta Hilden-
brand, Katrin Hildenbrand geb.
Ullrich und Johannes Michael
Hildenbrand, Owingen, Simons-
hofweg 22

05.06 Bianca W eber und Harald King,
beide Radolfzell, Homburg 10

10.06 Josefine Meister geb. Liebhard,
Ingolstadt, Taubenstr. 26 und
Heinz Wolfram Fiedler, Radolfzell,
Allmendstr. 11

10.06 Tamara Baldus und Oliver Merle,
beide Radolfzell, Bodenseestr .
4/3

12.06 Vincenza Vassallo und Sergio
Bennardo, beide Radolfzell, Bo-
denseestr. 4/3

12.06 Antje Irmtraud Tresp und Thomas
Alfons Welte, beide Radolfzell,
Kohlerstr. 7/1

18.06 Marianne Rita Bˆdeker und Sa-
scha Speck, beide Hilzingen,
Turmstr. 11

18.06 Jana Müllerová und Edgar Eugen
Häberle, beide Herdwangen-
Schönach, Hügelhof 41

18.06 Wanda Josefine Mainka und Karl-
heinz Wetzel, beide Radolfzell,
Alemannenstr. 8

19.06 Alexandra Lumpp und Rainer
Mäurer, beide Radolfzell, Mezger-
waidring 66

21.06 Kuanyu Auikham und Siegfried
Fritz Edwin Trettner, beide Radolf-
zell, Zur Schmiede 1

25.06 Ingrid Ulrika Reichle und W olf-
gang Jochen Bohlander , beide
Radolfzell, Zum B¸nd 2

25.06 Daniela Lange und Sebastian
Günther Schwarz, beide Rielasin-
gen-Worblingen, Im Bünd 28a

25.06 Helga Maria Charlotte Kohler geb.
Lewald und Günter Eduard Völ-
kel, beide Radolfzell, Friedrichstr.
2

IN STOCKACH
04.06 Olga Fridrich und Eduard Schi-

ling, beide Stockach, Anton-
Bruckner-Str. 5A

05.06 Petra Renner, Stockach, Kon-
radstr. 35 und Stefan Spandler,
Eigeltingen, Im Weiher 3

08.06 Karin Peter und Philipp Johan-
nes Schenkel, beide Stuttgart,
Fraubronnstr. 62

11.06 Diana Goslar und Michael Jo-
chen Dummel, beide Hünen-
berg ZG, Eichengasse 3,
Schweiz

und eine weitere Eheschließung

IN RADOLFZELL
30.05 Luka Vrkljan, Radolfzell, Fried-

richstr. 14
30.05 Peter Wirth, Radolfzell, Länd-

lestr. 39
01.06 Ruth Gertrud Hausmann geb.

Wiesenhütter, Radolfzell, Kämp-
fenstr. 5

06.06 Maria Anna Meyer geb. Albert,
Radolfzell, Rickelshausener
Str. 32

09.06 Erna Luise Wilhelmine Wettach
geb. Bellgardt, Radolfzell,
Poststr. 15

11.06 Käthe Hildegard Susin geb.
Schubert, Radolfzell, Mühlen-
weg 6

16.06 Winfried Amann, Radolfzell, Ha-
selbrunnstr. 28

19.06 Lothar Julius Speck, Radolfzell,
Am Bahnhof 1

20.06 Edeltrud Alice Zink geb. Heyd,
Radolfzell, Dürrenhofstr. 16

22.06 Anna Maria Graf geb. Böhe,
Radolfzell, Radolfzeller Str. 2

23.06 Franz Peter Schellhammer, Ra-
dolfzell, Poststr. 15

24.06 Jakob Karl Mayer, Singen, Haa-
senäckerstr. 19

25.06 Harry Manfred Stein, Radolfzell,
Untertorstr. 24

26.06 Edith Hoppe geb. Noffke, Ra-
dolfzell, Reutesteig 7

IN STOCKACH
02.06 Hedwig Lutz geb. Benkler, Ho-

henfels, Ortsstr. 12
09.06 Anna Halmer geb. Mayr, Stock-

ach, Schlehenweg 5
13.06 Otto Rudolf Werner Kühne, Or-

singen-Nenzingen, Breiteweg 9
14.06 Werner Ludwig Martin Foth, Or-

singen-Nenzingen, Gewerbe-
str. 1

20.06 Hermann Josef Schelling,
Stockach, Ursaul 5

22.06 Elisabeth Maria Schatz geb.
Wochner, Stockach, Zielstr. 5

23.06 Manfred Maier, Stockach, Am
Osterholz 8

24.06 Wilhelmina Renner geb. Hafner,
Stockach, Am Osterholz 8

und zwei weitere Sterbefälle.

STERBEFÄLLE

WOCHENBLATT

FAMILIENANZEIGEN
SIND EIN STÜCK 

ERINNERUNG

Wir machen aus Ihren Räumen ein Zuhause

Geschäftszeiten:
Mo. – Mi.: 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 18.15 Uhr
Do. + Fr. : 9.00 - 12.15 Uhr und 13.30 - 20.00 Uhr
Samstag: 9.00 - 16.00 Uhr

78359 Orsingen
Tel.: 0 77 74/92 31 00

Fax: 0 77 74/9 23 10 99
hauber@wohnland-hauber.de

Kinder?

Tel. 07731 / 8237 -16 /-17  
Laubwaldstr. 6 • 78224 Singen

Das passende Auto 
gibt‘s bei uns.

Entdecken Sie  
unsere Angebote auf 
www.auto-brecht.de

Bohlinger Straße 25  •  78224 Singen (Nähe OBI)
Tel.: 07731/63937  •  NEU: www.babyland-singen.de

Bestattungsinstitut

Burri & Keller
Markthallenstr. 18,  78315 Radolfzell 

Erd-, Feuer-, See- und Friedwald- 

bestattungen, Trauerkartendruck, 

Erledigung aller Formalitäten, 

Überführungen, Bestattungsvorsorge, 

Beratung auf Wunsch im Haus. 

E-Mail: kontakt@burri-keller.de 

www.burri-keller.de 

Tag und Nacht erreichbar 

07732 – 97 29 29 

Wir lassen Sie nicht allein! 

Freia und Werner Keller, 

Ursula Burri 

Vertrauen

Sie diesem 

Zeichen

Wir beraten Sie gerne und
nehmen uns Zeit für Sie !

Dauergrabpflege
Vertrauen

durch Sicherheitmobil 01577/4485450

Unterer Wiedenholzerhof
oberhalb Stockach-Windegg

% 0 77 71 / 32 99 · Fax 0 77 71 / 92 10 66

Zoznegger Straße 1
78333 Stockach

Telefon 07771/3383
www.betten-julius.de

Ihre persönliche
Reiseberaterin:
Silke Schraag
 07732/8021510
silke.schraag@
takeoff-reisen.de

Familienreisen –
Ich berate Sie gerne !
Auch ganz entspannt am Abend
oder am Wochenende.

Silke Schraag
Selbständige
Reiseberaterin
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GARTEN SCHOCHGARTEN SCHOCH

Tel. (O7732) 1671 �        Stockacherstr. 24 �      78315 Radolfzell

www.gartenschoch.de �        kontakt@gartenschoch.de

 

Trauerfloristik
Grabpflege
Trauerfloristik
Grabpflege

14.06 Lina Straub, Katharina Schie-
manz und Mathias Straub, Gai-
enhofen, Wiesenstr. 10a

15.06 Jana Isabelle Schwarz, Simone
Andrea Schwarz geb. Schroff
und Thomas Schwarz, Radolf-
zell, Mühlbachstr. 7

16.06 Tim-Lukas Johr, Elisabeth
Amann-Johr geb. Amann und
Michael Johr, Moos, Iznanger
Str. 8

21.06 Louisa Marie Saal, Iris Saal geb.
Tondok und Oliver Christoph
Saal, Hohenfels, Am Josen-
berg 4

22.06 Lena Maria Hermann, Christiane
Hermann geb. Günther und Rai-
ner Hermann, Radolfzell, Markt-
platz 13

24.06 Elias Engelmann, Sandra Engel-
mann geb. Nagel und Ralf En-
gelmann, Allensbach, Radolfzel-
ler Str. 46

24.06 Roman Suber, Marie-Sibylle Su-
ber geb. Klinc und Daniel Suber,
Allensbach, Scheffelstr. 33

IN STOCKACH
Beim Meldeamt Stockach wurden
im Juni 15 Geburten gemeldet.
Beim Standesamt Stockach wurde
im Juni 1 Geburt gemeldet.

IN RADOLFZELL
04.06 Nancy Patricia Rapp und Torsten

Parzich, beide Radolfzell, Schüt-
zenstr. 11

EHESCHLIESSUNGEN

2




